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Pohlia flexuosa Hook.
Goldgemmen-Pohlmoos, Poliette flexueuse
Charakteristische Merkmale: Eine zweifelsfreie Bestimmung ist ohne Vorhandensein von Bulbillen nicht möglich. Die
Hauptmerkmale sind: (1) Pflanzen trocken matt. (2) Blätter trocken und feucht aufrecht bis waagrecht abstehend. (3)
Bulbillen orange, durchscheinend, im Frühjahr mit einzelligen Blattprimordien, wurmförmig (-800 µm lang), ab dem
Sommer kurz keulenförmig (ca. 150 µm lang), wenig länger als breit, Aussenwände der Zellen mit knotigen
Ausstülpungen, Blattprimordien fehlen.
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Ökologie
Lebensraum: Pionierfluren an Schatthängen, meist an Böschungen von Forststrassen, frische Silikatfelsspalten,
Rutschhänge an Bächen, weitgehend auf die Montanstufe niederschlagsreicher Gebiete beschränkt; in schattigen
Lagen.
Substrat: humus- und basenarme Erde, Gesteinsdetritus, Feinschutt, jungfräulicher Silikatfels; mässig sauer, sehr
feucht (insbesondere luftfeucht).
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Beschreibung
Pflanzen: grüne, trocken matte, sehr lockere Rasen oder verstreute Einzelpflanzen. Sprösschen zart, gewöhnlich
unverzweigt, bis 2 cm lang. Beblätterung gleichmässig, locker, trocken und feucht aufrecht bis waagrecht abstehend,
trocken verbogen. Bulbillen zahlreich in den Blattachseln, orange, durchscheinend, im Frühjahr schmal wurmförmig,
bis 800 µm lang, an der Spitze mit einzelligen Blattprimordien, im Sommer und Herbst kurz keulenförmig, wenig länger
als breit, leicht abgeflacht, ca. 100-150 µm lang, Aussenwände der Zellen mit knotigen Ausstülpungen, Blattprimordien
fehlen.
Blätter: eilanzettlich bis lanzettlich, ca. 1-1.5 mm lang. Rippe kurz vor der Spitze endend. Laminazellen verlängert
rhombisch bis langgestreckt, dünn- bis relativ dickwandig. Blattrand flach, oben gezähnt.
Gametangien und Sporophyten: diözisch. Sporophyten aus Zentraleuropa nicht nachgewiesen.
Informationsstand 01.2017
Anmerkungen
Für die Schweiz ist nur die var. pseudomuyldermansii (Arts et al.) A.J.E.Smith nachgewiesen. Die Nominatvarietät
stammt aus den Subtropen und kommt in Europa nur als Neophyt an Ruderalstandorten vor.
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Bilder
Weitere Bilder von Merkmalen dieser Art auf www.swissbryophytes.ch
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Ähnliche Arten
Pohlia camptotrachela
Bulbillen gelblich bis braun, kugelig, mit kurz zipfelartigen Blattprimordien -> P. flexuosa: Bulbillen orange, im Frühjahr
schmal wurmförmig, mit einzelligen Blattprimordien, im Sommer kurz keulenförmig, Zellen mit knotigen
Ausstülpungen, ohne Blattprimordien.
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Pohlia annotina
Bulbillen länglich bis oval, grün, gelblich oder rötlich, Blattprimordien immer vorhanden, meist mehrzellig, aufrecht
abstehend -> P. flexuosa: Bulbillen im Frühjahr schmal wurmförmig, mit einzelligen Blattprimordien, im Sommer kurz
keulenförmig, orange, Zellen mit knotigen Ausstülpungen, ohne Blattprimordien.
Pohlia proligera
Bulbillen immer wurmförmig, gelblich, Blattprimordien ein- bis wenigzellig -> P. flexuosa: Bulbillen nur im Frühjahr
wurmförmig, orange, Blattprimordien einzellig.
Pflanzen trocken glänzend -> P. flexuosa: Pflanzen matt.
Informationsstand 01.2017
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